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Erscheim jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbfahr 5 A. im Inland mit Postversendung * 5 —, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzeine Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 9.20 für Auswärtge S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis späteltens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 1 Sonntag, 5. Jänner 1929 61. Jahrg.
T A 

Wochenkalender: Sonntag, 5. Amata, Montag, 6. Heilige 3 Könige, Dienstag, 7. Valentin, Reinold,
Mittwoch, 8. Severin, Donnerstag, 9. Marcellin, Freitag, 10. Agatho, Samstag, 11. Hyginus

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 7. und 21. Jänner, 4. und 18. Februar, 11. März, 22. April,
6. und 20.Mai, 10. Juni, 23. September, 7. und 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

steuer im Jahre 1930; Ermächtigung des StadtratesVerhandlungsschrift,
bis zur Genehmigung des Gemeindevoranschlagesaufgenommen über die 12. Stadtvertretungssitzung
1930.

in diesem Jahre, die am Montag, den 30. Dezember Fertigung der Verhandlungsschrift.15.
1929, unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Josef

16. Anträge, Anfragen und Beschwerden
Rüf und in Anwesenheit von 28 Stadtvertretungs¬

17. Vertrauliche Sitzungmitgliedern und 7 Ersatzmännern abgehalten wurde
a) Dienstverträge,Beginn halb 7 Uhr abends.
b) Heimatswerbungen.

Tagesordnung:
Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:Mitteilungen

Zu 1. Mitteilungen des Vorsitzenden.2. Genehmigung des Stierhaltungsprotokolles.
a) Nach Hinausgabe der Tagesordnung ist einAnsuchen mehrerer Hausbesitzer von Kehlegg bezügl.

Grundtrennungsansuchen des Stadtratsmitglie¬
Fassung des Feuergrabens.

des Jakob Mayer und der Marianne Mayer be¬Ansuchen des Winder Eugen, Hatlerstraße, betr.
züglich Bp. 727 und Gp. 7012 eingelangt. Nach

Trennung der Gp. Nr. 5996 1 und der Bp. 5996/2 dem Berichte des Bürgermeisters wird der sofor
tigen Erledigung die Dringlichkeit zuerkannt undGrundtrennungsansuchen des Stadelwieser Benedikt,
der Aufnahme dieses Gegenstandes unter PunktDr. Oelzstraße, Gp. Nr. 8316 und 8317.
der Tagesordnung zugestimmtEingabe der Anrainer der Weihermähderstraße um
Ebenfalls nach Hinausgabe der Tagesordnungb)Instandsetzung dieses Straßenzuges.
ist das Schreiben der BezirkshauptmannschaftAnsuchen des Ausschusses des 1. Grabenbezirkes um
vom 5. ds. Ms., Zl. 41/66, eingelangt, mit wel¬

Ableitung des Landgrabens in den Koblacher
chem der Stadtvertretung aufgetragen wird, ein

Kanal.
Gutachten darüber abzugeben, ob die Lizenz für

Gesuch um Erstellung einer Straßenlampe in der das Invalidenkino in Dornbirn auf das Jahr

Neugasse. 1930 verlängert werden soll. Nach dem Berichte
des Bürgermeisters wird die dringliche Erledi¬Kläranlagen.
gung beschlossen und unter Punkt 17 der Tages¬Antrag des Finanzausschusses bezügl. Beitrag zur
ordnung vorgesehen.Herstellung eines Werkes über die Grafen von c) Zu den Plänen, dem technischen Berichte und zur

Hohenems von Dr. Welti. Kostenberechnung für das in der Volksschule
Veräußerung der Gp. Nr. 13.226 und 1.484 7 aus Markt zu errichtende Schulbad wurde ein Gut¬

dem Nachlasse des Martin Oelz, Winsau. achten des Technikers Theodor Salzmann ein¬

geholt. Der Bürgermeister berichtet über diesesErwerbung eines Waldes von Josef Anton Fußen¬
Gutachten, zu welchem Techniker Salzmann nochegger, Haldengasse.
Erhebungen in Schulbädern in Innsbruck machen

Gemeinde=Anteil der Landes=Anleihe zur Erwerbung wird, und bemerkt, daß mit der Einrichtung des
der Vorarlberger Kraftwerke. Schulbades bald begonnen werden soll, damit die

vom The Commonwealth Fund in New York be¬Bewilligung von Ausgaben der Gemeindekasse, Ein¬
hingungsweise gewährte Beitragsleistung mithebung von Gemeindeumlagen, der Lustbarkeits

12.500 Schilling nicht verloren gehen wird. Diesteuer, der Fremdenzimmerabgabe und der Hunde¬


